
 
Nachruf für Eckhard Nöldner 

 
Am 13. April 2025 starb unser Ehren-Vorsitzender Eckhard Nöldner nach langer und schwerer Krankheit im 
Universitätsklinikum Essen. Am 21. Mai dieses Jahres wäre er 84 Jahre alt geworden.  
 
Mit Eckhard Nöldner verliert der Post-Sportverein Velbert einen Menschen, der viel für unseren Verein getan 
hat. In den verschiedenen Rollen hat er den Verein weiterentwickelt und war ein inspirierender und 
voranschreitender Anführer. 
 

Eckhard Nöldner war seit dem 22. Februar 1958 Mitglied im Post-Sportverein Velbert und somit ein 
Gründungsmitglied des Vereins. 
 
Der Verein startete damals mit 6 Abteilungen: 

- Tischtennis,  

- Foto,  

- Sportschützen,  

- Motorsport,  

- Skat  

- und Kegeln. 
 

Heute kann man in den Abteilungen Badminton, Fitness, Tennis und Tischtennis Sport betreiben. Die 
ehemaligen Fußballer treffen sich einmal pro Woche zum Stammtisch. 
 
1961 wurde Ecki zum Kassenwart gewählt und war sechs Jahre lang in dieser Position tätig.  
 
1967 gründete er die Badminton-Abteilung und leitete diese 17 Jahre lang bis 1984. 
 
Ecki war auch Mitbegründer unserer Tennis-Abteilung. Am 17. April 1979 wurde der Antrag gestellt, den bis 
dato aus 4 Abteilungen bestehenden Verein zu erweitern. Bereits 4 Monate später erlebten 62 
Tennisinteressierte die Gründungs-Versammlung der Tennis-Abteilung. 
 
Im Jahre 1987 war er Mitbegründer der damaligen Gymnastik-Abteilung, die heute als Fitness-Abteilung 
bekannt ist.  
 
Im Jahre 2000 gründete er die Freizeit-Abteilung. Unter Anleitung des ortsansässigen Maler Günther Seekatz 
trafen sich am Malen interessiere Frauen einmal in der Woche. Treffpunkt war unser ehemaliger Jugendraum 
an der Kastanienallee. Die Abteilung löste sich 2007 auf. 
 
Von 1984 bis 2008 war er der 1. Vorsitzende unseres Vereins. 

Ecki hat mich langsam an die Vorstandsarbeit herangeführt. Ich übernahm von ihm am 
23. Oktober 2008 das Amt des 1. Vorsitzenden. Darüber hinaus stand er mir noch lange Zeit als guter Berater 
zur Seite. 
 
Wir werden Ihn stets in der Erinnerung behalten und sein Wirken für den Verein nicht vergessen. 
Ecki, Ruhe in Frieden!  
 

Harald Gaude, 1. Vorsitzende 


